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1. Die Autos dürfen nicht an oder auf den Zuwegen geparkt werden. Parkmöglichkeit besteht in der 
Bruckwiesenstraße.  

2. Das Betreten und die Nutzung des Hundeplatzes geschieht auf eigene Gefahr, der Besuch der 
Übungsstunden ist freiwillig. Jeder Hundeführer haftet nach dem BGB für alle Schäden, die er selbst 
oder sein Hund verursacht. Deshalb ist eine Hundehaftpflicht- Versicherung unerlässlich. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Haftung des Vereins, der Ausbilder und des Vorstandes ausgeschlossen 
ist.  

3. Jeder Hundehalter muss seinen Hund während des gesamten Aufenthalts auf dem Hundeplatz 
beaufsichtigen. Er hat dafür zu sorgen, dass sein Hund weder andere Personen noch Hunde belästigt 
oder in Gefahr bringt. Kein Hund darf ohne seinen Hundeführer auf den Übungsplatz.  

4. Die Hunde sind beim Betreten des Platzes an der Leine zu halten, sofern die Trainer nichts Anderes 
empfehlen.  

5. Eltern haften für ihre Kinder und müssen diese grundsätzlich beaufsichtigen.  
6. Vor dem Betreten des Hundeplatzes sollte der Hund reichlich Gelegenheit zum Lösen haben. Das 

Lösen auf dem Hundeplatz sollte unterbunden werden. Passiert aber trotzdem mal ein "kleines 
Malheur", bitten wir es sofort zu beseitigen. Der Hundeplatz ist sauber zu halten.  

7. Versuchen Sie zu lautes und dauerhaftes Bellen Ihres Hundes zu vermeiden. Denn ungetrübte Freude 
auf dem Platz erfordert Rücksichtnahme den Nachbarn gegenüber. 

8. Das Füttern anderer Hunde mit Leckerlis sollte nur nach Absprache mit dem Hundeführer erfolgen.  
9. Kein Zutritt für kranke Hunde und Hunde mit Ungezieferbefall.   
10. Beim Gassi-Gehen appellieren wir an ein partnerschaftliches und faires Miteinander. Nicht alle Hunde 

sind verträglich. Nehmen Sie deshalb Ihren Hund bei Begegnungen mit anderen Hunden an die Leine 
oder rufen Sie ihn zu sich, damit er unter Kontrolle ist und keine Passanten belästigt.  

11. Unsere Erziehungsmittel sind Zuneigung, Geduld und Konsequenz, nicht aber Gewalt. 
Stachelhalsbänder, Elektro-Reizgeräte und Gewalt sind bei uns nicht erwünscht.  

12. Zuwiderhandlungen können mit Sanktionen bis zum Platzverweis geahndet werden.  
13.  Jeder wird verstehen, dass bestimmte Regeln unerlässlich sind. Aus diesem Grunde nehmen Sie bitte 

unsere Platzordnung zur Kenntnis und handeln entsprechend im Umgang mit allen Hundefreunden 
und deren Hunden. Denn: Gegenseitiger Respekt und Toleranz sind  
Voraussetzung für eine erfolgsorientierte Zusammenarbeit. 


